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Honorarkonsuln in der Bundesrepublik Deutschland

Die Bundesregierung hat dem zum Leiter der ho-
norarkonsularischen Vertretung von Rumänien in
Hamburg ernannten Herrn Hans Werner Czerwinski
am 29. November 2006 das Exequatur als Honorar-
konsul erteilt.

Der Konsularbezirk umfasst die Länder Hamburg,
Bremen, Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-
Holstein.

Die Anschrift der honorarkonsularischen Vertretung
lautet:

Hamburger Straße 11

22083 Hamburg

Tel.: 040 – 82 72 79

Fax: 040 – 23 80 69 37

E-Mail: induscerw@aol.com

Sprechzeit: Montag und Donnerstag 11.00 - 13:00 Uhr

Bremen, den 30. November 2006

Senatskanzlei

Leitsätze des Deutschen Städtetages für die Ausbil-
dung zum höheren feuerwehrtechnischen Dienst

Vom 1. Dezember 2006

Der Senat hat mit Beschluss vom 18. Juli 2006 sei-
nen Beschluss vom 4. Juni 1996 aufgehoben, in dem er
die „Leitsätze des Deutschen Städtetages für die Aus-
bildung zum höheren feuerwehrtechnischen Dienst“
vom 9. November 1993 für verbindlich erklärt hat.

Meine Bekanntmachung vom 21. Juni 1996 im
Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 
10. Juli 1996, Seite 303, wird hiermit aufgehoben.

Bremen, den 1. Dezember 2006

Der Senator für
Inneres und Sport

Änderungsordnung zur fachspezifischen Prüfungs-
ordnung für den Masterstudiengang „Material-
wissenschaftliche Mineralogie“ im Fachbereich

Geowissenschaften der Universität Bremen

Vom 14. Juni 2006

Der Rektor der Universität Bremen hat am 13. No-
vember 2006 nach § 110 Abs. 2 des Bremischen Hoch-
schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 11. Juli 2003 (Brem.GBl. S. 295), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 23. März 2004 (Brem.GBl. S 182),
die Änderung der fachspezifischen Prüfungsordnung
für den Masterstudiengang „Materialwissenschaft-
liche Mineralogie“ vom 15. März 2006 in der nachste-
henden Fassung genehmigt.

Artikel 1

Die fachspezifische Prüfungsordnung für den Mas-
terstudiengang „Materialwissenschaftliche Mineralo-
gie“ im Fachbereich Geowissenschaften der Univer-
sität Bremen vom 15. März 2006 wird wie folgt geän-
dert: 

1. § 2 Abs. 2 Nr. I:

Die Zahl „11“ wird durch die Zahl „12“ ersetzt.

2. § 2 Abs. 2 Nr. II:

Die Zahl „16“ wird durch die Zahl „12“ ersetzt.

3. § 2 Abs. 2 Nr. III: 

Die Zahl „33“ wird durch die Zahl „36“ ersetzt.
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4. Anhang 1 erhält folgende Fassung:

„Anhang 1 – Prüfungsordnung Masterstudiengang Materialwissenschaftliche Mineralogie

Prüfungsanforderungen

Artikel 2

Die Änderung tritt mit der Genehmigung des Rektors mit Wirkung zum 1. Oktober 2006 in Kraft.

Bremen, den 13. November 2006

Der Rektor der Universität Bremen

1 „frei“: Der Prüfer kann eine der in § 3 Abs. 1 genannten Prüfungsformen auswählen.
2 B: benotet; UB: unbenotet.



Ordnung zur Änderung der Diplomprüfungs-
ordnung der Universität Bremen für den Studien-

gang Religionswissenschaft

Vom 18. Oktober 2006

Der Rektor der Universität Bremen hat am 17. No-
vember 2006 nach § 110 Abs. 2 des Bremischen Hoch-
schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 11. Juli 2003 (Brem.GBl. S. 295), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 23. März 2004 (Brem.GBl. S. 182),
die Änderung der „Diplomprüfungsordnung der Uni-
versität Bremen für den Studiengang Religionswissen-
schaft“ vom 15. Dezember 1993 (Brem.ABl. 1994 
S. 483), zuletzt geändert am 3. März 2005 (Brem.ABl.
S. 252), in der nachstehenden Fassung genehmigt:

Artikel 1

Die Diplomprüfungsordnung der Universität Bre-
men für den Studiengang Religionswissenschaften
vom 15. Dezember 1993 (Brem.ABl 1994 S. 483), zu-
letzt geändert am 3. März 2005 (Brem.ABl. S. 252),
wird wie folgt geändert:

1. Im Abschnitt IV § 30 Abs. 5 wird nach Satz 2 fol-
gender Satz 3 eingeschoben:

„Das gesamte Prüfungsverfahren muss spätes-
tens bis zum 30. September 2012 abgeschlossen
sein.“

2. Der bisherige Satz 3 wird Satz 4.

Artikel 2

Die Änderung tritt mit der Genehmigung durch den
Rektor in Kraft.

Bremen, den 17. November 2006

Der Rektor der
Universität Bremen

Kammerbeitrag 2007 der
Arbeitnehmerkammer Bremen

Die Vollversammlung der Arbeitnehmerkammer
Bremen hat auf ihrer Sitzung am 16. November 2006
beschlossen:

Der Beitrag für die Arbeitnehmerkammer Bremen
beträgt für das Jahr 2007  0,15 v.H. des monatlichen
Arbeitslohnes.

Der Senator für Wirtschaft und Häfen hat den Be-
schluss der Vollversammlung mit Schreiben vom 
22. November 2006 nach § 23 Abs. 1 Nr. 3 ArbNKG ge-
nehmigt.

Ausgefertigt,

Bremen, den 27. November 2006 

Vorstand der
Arbeitnehmerkammer Bremen
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